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Urnenabstimmung der  
Schulbürgerinnen und Schulbürger 

 
 

Kommunale Volksabstimmung vom Sonntag, 11. April 2021 

 

 
Traktanden 
 

1. Jahresrechnung 2020 inklusive Bilanzanpassungsbericht mit Bericht und  

Antrag der Geschäftsprüfungskommission 

2. Budget 2021 

3. Gutachten und Antrag Schülerhort 

 

 

 

Marbach, 17. Februar 2021 

Primarschulrat Marbach  
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Bericht der Primarschule Marbach  
 

Geschätzte Schulbürgerinnen 

Geschätzte Schulbürger 

 

Der Schulrat und die Schulleitung freuen sich, mit 
diesem Bericht die Bürgerinnen und Bürger über 

Schwerpunkte und Tätigkeiten der Primarschule 

Marbach im Jahr 2020 zu informieren. 

 

Allgemeines 
An elf ordentlichen Schulratssitzungen wurden 

die laufenden Geschäfte behandelt. Bedingt 

durch die Corona-Pandemie und die dadurch ver-

hängten Massnahmen des Bundesamtes für Ge-

sundheit wurden mehrere Sitzungen per Video-

konferenz durchgeführt. Dazu kamen diverse 

Kommissionssitzungen und Elternabende.  
 

Klausurtagung 
Wie jedes Jahr traf sich der Schulrat im Januar zu 

einer Klausurtagung. Dieser wichtige Anlass dient 

dazu, die Entwicklung wie auch neue Aufgaben 

und Herausforderungen der Primarschule Mar-

bach zu evaluieren, Massnahmen zu definieren 

und deren Umsetzung zu planen. Auf der Trak-

tandenliste standen unter anderem Themen wie 

Tagesstrukturen, Informations- und Kommunika-

tionstechnologie (ICT), Schulbauten und Öffent-
lichkeitsarbeit. 

Die Corona-Pandemie im Frühling 2020 forderte 

die ICT-Verantwortlichen, welche schnell die Vor-

aussetzungen und Lösungen für den Fernunter-

richt erarbeiteten und umsetzten. Dadurch wurde 

die bestehende ICT-Strategie mit einem Schlag 

überholt und muss neu überarbeitet werden. 

In einer zweiten Klausurtagung im vergangenen 

November hat sich der erweiterte Schulrat mit 

dem Thema strategische Schulentwicklung und 
darauf aufbauend mit dem zukünftigen Schul-

raumbedarf auseinandergesetzt. 

 

Erneuerungswahlen im Schulrat  
Bereits vor einem Jahr haben sich alle Mitglieder 

des Schulrates entschieden, sich für eine weitere 

Amtsdauer zur Verfügung zu stellen. Am Wahl-

sonntag vom 27. September 2020 haben die 

Stimmbürgerinnen und Stimmbürger dem Ge-

samtschulrat erneut das Vertrauen ausgespro-

chen und alle Mitglieder mit deutlicher Mehrheit 
im Amt bestätigt. 

Der Schulrat ist motiviert, laufende und neue Pro- 

jekte voranzutreiben. Zudem will der Schulrat 

seinen Blickwinkel für Visionen öffnen. Im Bereich 

der sich stark verändernden Schulform sind für 

einen weiterhin zeitgemässen Unterricht ein-
schneidende, infrastrukturelle Anpassungen not-

wendig. Viele Schulgemeinden sind in diesem Be-

reich wesentlich weiter und haben ihre Schulbau-

ten bereits den aktuellen und zukünftigen Be-

dürfnissen angepasst. Vieles, was die Schule be-

trifft, kann auch auf das soziale Leben in der Ge-

meinde übertragen werden. Die Corona-Pande-

mie hat neue Herausforderungen mit sich ge-

bracht, viele Prozesse beschleunigt und Visionen 

angeregt. 
 

Erneuerungswahlen in der GPK  
Per Ende der Amtsdauer 2017-2020 hat der lang-

jährige und umsichtige Präsident der Geschäfts-

prüfungskommission (GPK), Karsten Zünd, seinen 

Rücktritt bekannt gegeben. Während zwölf Jah-

ren war der eidg. dipl. Buchhalter und Schulver-

walter der Oberstufe Rebstein-Marbach ein ver-

sierter und fachkompetenter Präsident der GPK. 

Seine Fachkompetenz und Anregungen haben die 

Arbeitsqualität von Schulverwaltung und Schulrat 

positiv beeinflusst und geprägt. 
Als Ökonom HWV und ausgebildeter Kaufmann 

hat Pirmin Hutter ebenfalls während zwölf Jahren 

seine Fachkompetenz in die GPK der Primarschul-

gemeinde Marbach miteingebracht. Als Präsident 

der katholischen Kirchgemeinde wusste er stets 

was es bedeutet, ein verantwortungsvolles Amt 

im Milizsystem zu bekleiden und ist den Schulbe-

hörden immer respektvoll und wertschätzend 

begegnet. 
Im Namen der ganzen Primarschule Marbach be-

dankt sich der Schulrat bei Karsten Zünd und Pir-

min Hutter für ihre langjährige und wertvolle Tä-

tigkeit in der GPK. 

Mit der Wahl von Tamara Fässler und Heinz 

Ruppanner konnten die freien Plätze wiederum 

durch fachkompetente Personen besetzt werden. 

Die in der GPK verbleibenden Mitglieder Yvonne 

Lamorte, Anita Schick und Pascal Sieber vervoll-

ständigen das Gremium. Gemäss Konstituierung 
übernimmt die Buchhaltungs- und Finanzspezia-

listin Tamara Fässler das GPK-Präsidium. 

 

Überarbeitete Reglemente und Konzepte 
In Zusammenarbeit mit der Schulleitung und der 

Schulverwaltung überarbeitete und/oder neu er-

stellte der Schulrat die folgenden Reglemente: 
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•  Überarbeitung folgender Funktionsbeschriebe 

- Schulrat 

- Schulratspräsidium 
- Infrastruktur 

- Öffentlichkeitsarbeit 

- Finanzen 

- ICT 

- Pädagogik 

•  Überarbeitung Pflichtenheft ICT Benützer 

•  Konzept Schülerhort 

 

Bau und Unterhalt 
Im vergangenen Jahr genehmigten die Stimmbür-

gerinnen und Stimmbürger die Gutachten und 

Anträge zur Erneuerung der Heizungen auf allen 

Schulanlagen. Bereits wenige Tage nach der Zu-

stimmung haben die intensive Planungsphase 

und die Einleitung des Bewilligungsprozesses be-

gonnen. Parallel dazu wurden die Arbeitsaus-

schreibungen vorbereitet und die Vergabekrite-

rien durch den Schulrat festgelegt. 

 
Erfreulicherweise wurde der Primarschule die Be-

willigung zur Erneuerung der Heizanlage in re-

kordverdächtigem Tempo erteilt. Gründe dafür 

sind wohl die perfekt vorbereiteten Unterlagen, 

die konsequente Einhaltung des Baureglements, 

die speditive Bearbeitung auf dem Bauamt und 

die verantwortungsvollen Beschlüsse des Ge-

meinderates. So konnten bereits Ende Juli die 

ersten Arbeitsausschreibungen verschickt wer-

den. Im September 2020 konnte der Schulrat 
nach eingehender Prüfung der Angebote den 

grossen Auftrag für die Tiefenbohrungen verge-

ben. Im November erfolgten die Arbeitsvergaben 

für weitere Gewerke wie Heizungsinstallationen, 

Elektro-, Baumeister- und Strassenbauarbeiten. 

Anfang Dezember konnten die Arbeiten auf der 

Schulanlage Feld starten. Nach einer kurzen Ro-

dungs- und Installationsphase wurden bis kurz 

vor Weihnachten die Erdsonden-Bohrungen er-

stellt. Aus den acht jeweils 230m tiefen Bohrun-
gen mit je vier Erdsonden wird zukünftig genü-

gend Erdwärme gefördert, um die Schulanlage 

und die Turnhalle Feld zu heizen. 

 

Durch die Kombination der Heizanlage mit einer 

PV-Anlage (Photovoltaik) auf dem Schulhausdach 

soll die Heiztechnologie CO2-neutral sein.  

Allerdings hat das Amt für Denkmalpflege die In-

stallation einer PV-Anlage bisher nicht bewilligt. 

Das ist auch der Grund, weshalb mit der dringend 

notwendigen Dachsanierung beim Schulhaus Feld 
noch nicht begonnen wurde. Beide Schulhäuser 

sind gemäss Gemeindeinventar Schutzobjekte. 

Allerdings gibt es zwischen dem Gemeinderat 

und dem Kantonalen Amt für Denkmalschutz un-

terschiedliche Meinungen zur Einstufung. Je nach 

Kategorie (lokales, kantonales oder nationales 

Schutzobjekt) gibt es unterschiedlichen Spielraum 

für optische Veränderungen. Beim lokalen 

Schutzobjekt ist es möglich, eine PV-Anlage flä-

chenbündig in das Dach einzubauen. Bei Objek-
ten, die kantonal oder gar national geschützt 

sind, ist dies gemäss Aussagen des Amtes für 

Denkmalschutz nicht erlaubt. 

Um die Kategorisierung abschliessend zu klären, 

hat der Gemeinderat ein konzessioniertes Unter-

nehmen beauftragt, die Schutzkategorie der 

Schulanlage Feld festzulegen. Der Schulrat ist 

überzeugt, dass die verhältnismässig kleine und 

im neu aufgebauten Dach flächenbündig inte-

grierte PV-Anlage keinen optischen Nachteil mit 
sich bringt. Auf jeden Fall unternimmt der Schul-

rat sein Möglichstes, um einen positiven Beitrag 

zur Energiewende zu leisten und bekennt sich 

damit zur Energiestadt Marbach. 

 

Folgende Arbeiten wurden an den Standor-
ten ausgeführt: 
 
Schulhaus und Kindergarten Egger 

• Ersatz der Beleuchtung im Treppenhaus 

nach Wasserschaden 

• Unterhaltsarbeiten beim Spielplatz  

• Beschilderung Flucht- und Rettungswege 
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Schulhaus und Turnhalle Feld 

• Neugestaltung Parkplätze inkl. Markie-

rung und Beschilderung 

• Neugestaltung Rabatte bei Zufahrt 

• Unterhaltsarbeiten beim Spielplatz 

• Beschilderung Flucht- und Rettungswege 

• Erdsonden-Bohrungen für Wärmepumpe 

 

 

Mehrzweckhalle Amtacker 

• Pflanzung von drei einheimischen Hoch-

stammbäume 

• Teil- und Neubepflanzung Parkplatzwiese 

• Schubladenböden auf Bestuhlungsroll-

wagen ersetzt 

• Heizungs-Umwälzpumpe ersetzt 

• Absturzsicherung bei Fenstern im Jugend-

raum erstellt 

• Ersatz Duschpaneele in Männerumkleide 

• Reparatur Dachwasserablauf bei Gelän-

desetzung  

• Teilweise Neuabdichtung Konstruktions-

fuge 

 
Zustandsanalyse aller Schulbauten 
Das renommierte und spezialisierte Architektur-

büro Schmid Schärer Architekten ETH SIA, Zürich 

hat unter Beihilfe verschiedener Fachspezialisten 
den Zustand der verschiedenen Schulgebäude 

analysiert. Das Ergebnis der Zustandsanalyse liegt 

in einem umfassenden Bericht vor. 

Die detaillierte Untersuchung zeigt auf, dass die 

reinen Tragkonstruktionen wie Fundament, 

Wände und Dach in altersentsprechendem Zu-

stand sind. Die Grundsubstanz genügt den Anfor-

derungen an öffentliche Bauten. 

Dennoch wurden, nicht unerwartet, etliche bauli-

che und feuerpolizeiliche Mängel festgestellt. Die 
Fluchtwegsituation im Ereignisfall ist in jedem 

Gebäude unzureichend. Für den heutigen Stan-

dard ist für ein öffentliches Gebäude mit der Per-

sonenfrequenz einer Schule ein zweites Treppen-

haus vorzusehen. Die fehlende Rollstuhlgängig-

keit in den Schulgebäuden wird deutlich kritisiert. 

Der Gebäudeenergieausweis GEAK des Kantons 

im 2010 stellt allen Gebäuden ein schlechtes 
Zeugnis aus. Sie wurden in der Gesamtenergie Ef-

fizienz in der schlechtesten Kategorie G einge-

stuft. Einzig der Kindergarten vermochte mit Ka-

tegorie F eine Stufe besser abzuschneiden. Die 

durch die Architekten erstellte Zustandsanalyse 

bestätigt die damalige Einstufung. Obschon die 

Liegenschaften gut gewartet werden, sind ihre 

Installationen mittlerweile dennoch veraltet. So 

haben zum Beispiel rostige Unterputzleitungen 

im vergangenen Jahr dazu geführt, dass ein Mag-
netventil blockiert wurde. Die Folge war ein er-

heblicher Wasserschaden im Schulhaus Egger. 

 

Neben der Zustandsanalyse wurde das Architek-

turbüro beauftragt, eine Entwicklungsstudie zu 

erarbeiten. Darin sollen Möglichkeiten geprüft 

und abgewogen werden, wie und ob sich die 

Schulbauten für die nächsten zwei Generationen 

sanieren lassen. Dies unter Berücksichtigung der 

heutigen und absehbaren pädagogischen Ansprü-
che. Es ist klar, dass ein solches Unterfangen bei 

den bestehenden Gebäuden nicht ohne massive 

Kompromisse und hohe Sanierungskosten mög-

lich sein wird, zumal sowohl das Schulhaus Egger 

wie auch das Schulhaus Feld inkl. Turnhalle Feld 

unter Denkmalschutz stehen. Der Schulrat will 

der Entwicklungsstudie nicht vorgreifen, macht 

sich aber auch Gedanken zur langfristigen Schul- 

und Gesellschaftsentwicklung. 

 
Um 1900 haben einige Visionäre das Bergschul-

haus gebaut. 1945 erfolgte der Neubau des 

Schulhauses Feld. Im 1951 verwirklichten andere 

Visionäre die Turnhalle Feld. Eine Halle, aus-

schliesslich für die «körperliche Ertüchtigung», 

war damals aussergewöhnlich. Junge, ambitio-

nierte Turner konnten die Bevölkerung von den 

Vorteilen dieser Trainingsmöglichkeit überzeu-

gen. Ihre Argumente haben über die Jahrzehnte 

hinweg ihre Gültigkeit beibehalten. Weitsichtige 
Marbacher Bürgerinnen und Bürger realisierten 

1987 die Mehrzweck- und Sportanlagen und ha-

ben es so ihren Vorgängern gleichgetan. All dies 

sind Generationenprojekte, die von visionären 

Personen aufgegriffen und realisiert wurden. 

Aufgrund der komplexen Anforderungen an Schu-

le und Gesellschaft befasst sich der Schulrat in-

tensiv mit den Bauten. Auf dieser Grundlage soll 

auch ein Schulhausneubau geprüft werden. 



 5                                                                                                                  Primarschule Marbach 

Schülerhort 
Seit Herbst 2019 befassen sich Schulrat und 

Schulleitung mit dem Projekt der ausserschuli-

schen Kinderbetreuung. Eine von Schule und Ge-

meinde gemeinsam durchgeführte Umfrage bei 

Marbacher Familien hat einen Bedarf an Betreu-
ung von schulpflichtigen Kindern aufgezeigt. Der 

ausgewiesene Bedarf ist momentan noch verhal-

ten. Schulrat und Schulleitung sind jedoch über-

zeugt, dass sich das Bedürfnis dem Angebot an-

passen wird. Genau diese Entwicklung lässt sich 

in Dörfern erkennen, die das Angebot bereits ein-

geführt haben.  

Heutige, moderne Arbeitszeitmodelle erlauben 

auch den Eltern von schulpflichtigen Kindern wei-

terhin im Arbeitsprozess zu verbleiben. Ganz be-
sonders wichtig ist dies für Einelternfamilien, das 

heisst, Familien, in denen sich lediglich ein Eltern-

teil um die Kinderbetreuung kümmert.  

Bereits heute existieren private Angebote für die 

Kinderbetreuung. Die privat geführte KITA Frei-

land öffnete im Mai 2020 erstmals ihre Türen und 

hat sich in wenigen Monaten ausgezeichnet ent-

wickelt. Das Angebot erfreut sich - insbesondere 

auch bei Eltern aus Nachbardörfern - grosser Be-

liebtheit. Auch das Angebot der Tagesfamilien 
wird rege genutzt. So rege, dass gemäss Rückmel-

dung des Vereins Tagesfamilien Oberes Rheintal 

teilweise Kapazitätsengpässe entstehen. Unter 

anderem aus diesem Grund unterstützt der Ver-

ein das Vorhaben, in Marbach einen Schülerhort 

zu eröffnen. 
 

Für den Start und Aufbau rechnet der Schulrat 

mit einer Zeitspanne von rund drei Jahren. Aus 

diesem Grund will er im Sommer 2021 ein Pilot-

projekt von drei Jahren starten. Vorausgesetzt, 

die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger gewäh-

ren an der Urnenabstimmung am 11. April 2021 

den notwendigen Kredit.  

Sollten nicht alle Betreuungsplätze durch Marba-

cher Kinder belegt werden, wird der Schülerhort 
Marbach, analog der KITA Freiland, offen sein für 

Kinder aus umliegenden Dörfern.  

 

Der Schulrat sieht das Projekt Schülerhort ergän-

zend zum Angebot der privaten Kinderbetreuung 

und als sichtbares Zeichen für eine kinder- und 

familienfreundliche Wohngemeinde Marbach. 

Schulrat und Schulleitung sind überzeugt, dass 

der Schülerhort für viele Eltern die Kinderbetreu-

ung vereinfacht und dadurch die Familien entlas-
ten kann. Der Schülerhort ist eine Bereicherung 

für die Eltern und bedeutet für die Schule und das 

Dorf Marbach zusätzlich eine Aufwertung.  
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Personelles 
 
Eintritte  
 

Im 2020 konnten wir zwei neue Mitarbeiterinnen 

begrüssen und wünschten ihnen viel Freude bei 
der Arbeit mit unseren Kindern. 

 
Per 1.2.2020:  

• Maya Schmid-Egert 
Teilzeitlehrperson 

       

 

 

Per 1.8.2020:  

• Jacqueline Benz 

Spielgruppenleiterin 

 

 
Austritte  
 

Per 31.1.2020: 

• Sabrina Böniger war seit August 2019 als  
Teilzeitlehrperson tätig. 
 

Per 31.7.2020: 

• Christina Eugster war seit August 2019 als  
Teilzeitlehrperson PS/SHP tätig. 

 
Per 31.12.2020: 

Karsten Zünd hat während 12 Jahren (3 Amts-

perioden) als Präsident die GPK geführt. 

 

Per 31.12.2020: 

Pirmin Hutter war ebenfalls 12 Jahre lang als 

Mitglied der GPK tätig. 

 

Mit einem herzlichen Dankeschön wurden die 

zwei Mitarbeiterinnen vom Schulrat und dem ge-
samten Team verabschiedet. 

 

Die beiden langjährigen GPK-Mitglieder konnten 

leider nicht wie vorgesehen am Weihnachtsessen 

gewürdigt und verabschiedet werden. Der Dank 

wurde in Form von persönlichen Abschiedskarten 

und Diogenes-Gutscheinen zum Ausdruck ge-

bracht.  

 

 
 

 

 

 

Arbeitsjubiläum 
Im Jahr 2020 durften folgende Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter ein Arbeitsjubiläum feiern: 

 

• Karl Bernegger 40 Jahre 
Klassenlehrperson 

• Trudi Sieber  30 Jahre 
Teilzeitlehrperson Handarbeit 

• Daniel Hofmann 25 Jahre 
Hauswart Schulhaus Feld 

• Martina Niederer 25 Jahre 
Schulleiterin, Kindergartenlehrperson 

• Ernst Dietsche 15 Jahre 
Schulratspräsident, Schulrat 

 

Wir danken allen herzlich für die Treue und das 

Engagement.  

 
 

Schülerstatistik 
 
Kindergarten- und Primarschulstatistik  
(Stand 31.12.2020) 
 

 Knaben Mädchen     Total 

KG I 12 12 24 

KG II/Kindiplus 12 10 22 

1. Klasse/Schuleplus 10 12 22 

2. Klasse 14 8 22 

3. Klasse 14 12 26 

4. Klasse 8 14 22 

5. Klasse 12 11 23 

6. Klasse 11 11 22 
auswärts beschult  1 0 1 

Total 94  90 184 

 

Schulkinder aus Marbach an Privatschulen: 8 
 

Entwicklung der Schülerzahlen: 
 

Jahr Schülerzahl 

2013 217 Schüler 

2014 209 Schüler 

2015 210 Schüler 

2016 195 Schüler 

2017 192 Schüler 

2018 183 Schüler 

2019 184 Schüler 

2020 184 Schüler 
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Fernunterricht  
Infolge der angeordneten Schulschliessung am 

16. März wurde unser Schulalltag vom einen auf 

den anderen Tag auf den Kopf gestellt. Der Fern-

unterricht stellte sowohl die Lehrpersonen als 

auch die Familien vor grosse Herausforderungen. 
Wer hat sich als Kind nicht einmal gewünscht, 

dass die Schule geschlossen wird? Was es aber in 

der Realität bedeutet, wurde uns allen erst jetzt 

bewusst… Es war eine grosse Umstellung, welche 

die Lehrpersonen sehr gut gemeistert haben. Es 

hat zwar nicht alles von Anfang an gut geklappt, 

aber alle Beteiligten haben sich in die Thematik 

eingelesen, neue Ideen ausprobiert, überprüft, 

optimiert und allenfalls auch wieder verworfen. 

Die Lehrpersonen haben sich weitergebildet und 
Varianten und Wege ausgearbeitet, um mit dem 

Kindern in Kontakt zu treten und sie auch in die-

ser schwierigen Zeit schulisch zu fördern.    

Im Nachhinein hatte der Fernunterricht sowohl 

für die Lehrpersonen als auch für die Kinder Vor- 

und Nachteile. Methoden und Anwendungen, um 

den Schulstoff zu vermitteln, die man sich vor 

Corona nicht hätte vorstellen können waren nun 

plötzlich an der Tagesordnung. Man hat positive 

Seiten daran entdeckt, welche einzelne Lehrper-
sonen in den Unterricht im Schulzimmer mitge-

nommen haben. Den direkten Kontakt zu den 

Lernenden konnte aber keine Online-Plattform 

oder kein Medium ersetzen. Auch bei den Schüle-

rinnen und Schülern hat man grosse Unterschie-

de entdeckt, mit der Herausforderung des Fern-

unterrichts umzugehen. Selbstständige Schüle-

rinnen und Schüler haben die Kompetenz, sich zu 

organisieren, ausgebaut und sind in ihrem Lern-
verhalten noch selbstbewusster und kompeten-

ter geworden. Für Kinder mit einer schwächeren 

Selbstkompetenz war es jedoch genau das Ge-

genteil. Sie hatten grosse Mühe damit, nicht von 

der Lehrperson geführt zu werden und mit dieser 

plötzlichen Freiheit im Lernen umzugehen.  

 

Unterricht in Halbklassen 
Nach der vollständigen Schulschliessung wurde 

von den kantonalen Behörden der Unterricht in 

Halbklassen angeordnet. In dieser Organisation 

war es uns wichtig, die Kinder einer Familie zu-
mindest an den gleichen Tagen zu unterrichten. 

Dieses Vorhaben hat gut geklappt, und sowohl 

von den Kindern als auch den Lehrpersonen wur-

de der zurückgewonnene Alltag und das «kleine 

bisschen Struktur» geschätzt.  

 

Unterstützung der Eltern 
Die Schule konnte in der Zeit der Schulschliessung 

auf die volle Unterstützung der Eltern zählen. Das 

gezeigte Wohlwollen in dieser speziellen Zeit hat 

sehr viel Wertschätzung ausgedrückt. Vielen 

Dank. 
 

Betreuung in der Schule  
Alle Schulen wurden beauftragt, einerseits einen 

Fernunterricht aufzubauen und andererseits die 

Betreuung von Kindern ohne private Betreu-

ungsmöglichkeit anzubieten. Die Mitarbeitenden 

der Schule mussten sich für die Betreuung wäh-

rend der Schulzeiten zur Verfügung stellen.  

Dieser Dienst wurde in Marbach sehr wenig ge-

nutzt. Offenbar waren die Familien untereinander 

gut vernetzt und konnten so die Betreuung ge-

genseitig sicherstellen.  
 

Fazit zur Schulschliessung 
Ein gutes halbes Jahr nach der Schulschliessung 

lässt sich festhalten, dass diese bei den Kindern, 

schulisch gesehen, keine bleibenden Lücken hin-

terlassen hat. Die Lehrpersonen haben ein wenig 

anders gearbeitet als in anderen Jahren und die 

Schwerpunkte zum Teil anders gesetzt, aber ins-

gesamt wurden die Lernziele auch in diesem Jahr 

erreicht.  

Die kantonalen Behörden haben die Schulen in 
dieser Zeit sehr gut begleitet. So wurden klare 

Vorgaben gemacht, uns in entscheidenden Fällen 

aber auch Freiraum für individuelle Lösungen ge-

lassen.  

 

Qualitätskonzept 
Um die Schulqualität vor Ort zu gewährleisten, 

erstellt jeder Schulträger ein lokales Qualitäts-

konzept. Dieses bezieht sich auf das Gesamtkon-

zept «Schulaufsicht und Schulqualität» des Amtes 

für Volkschule.  
Zur Erarbeitung des Qualitätskonzeptes der Pri-

marschule Marbach hat die Schulleitung die Lehr-

personen miteinbezogen. Sie sind die Personen, 

welche den Unterricht gemäss den Vorgaben aus-

gestalten müssen und damit die Qualität unserer 

Schule massgeblich beeinflussen.  

Im Qualitätsentwicklungskonzept geht es um die 

Überprüfung, ob die gesetzlichen Vorgaben und 

Weisungen regelkonform eingehalten und umge-

setzt werden. Es ist sowohl für Schulleitung als 
auch Schulrat ein Instrument, um die Qualität 

laufend zu prüfen.  
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Anlässe in diesem Schuljahr 
In diesem Jahr konnten leider nur wenige Anlässe 

wie geplant durchgeführt werden. Aber jene die 

wir machen konnten, waren wie meist ein grosses 

Highlight im Schulalltag der Kinder. Viele schöne 

Erlebnisse werden in Erinnerung bleiben. Die in-
tegrierten Fotos im Amtsbericht zeigen wunder-

bare lachende Gesichter, welche von den Aben-

teuern, den Erfahrungen und Begegnungen mehr 

erzählen als ein langer Text.  

Zu Beginn des Schuljahres 2020/21 durften wir 

einige Elternanlässe planmässig durchführen. Ne-

ben den Elternabenden in den Klassen standen in 

diesem Jahr auch Infoanlässe mit externen Fach-

leuten zu den Themen Pubertät, Umgang mit 

neuen Medien und Sexualpädagogik auf dem 
Programm.  

Wir hoffen, dass im Jahr 2021 wieder viele Spezi-

altage und Exkursionen mit den Kindern möglich 

sein werden, sodass wir für die zahlreichen Aus-

fälle im 2020 entschädigt werden.   

 

Weiterbildung Defibrillator – erste Hilfe 
Seit zwei Jahren haben wir in beiden Schulhäu-

sern Zugang zu einem Defibrillator. Im Notfall 

kann dieser Leben retten, wenn die Personen in 

den Schulhäusern wissen, wie er eingesetzt wird.  

Aus diesem Grund haben alle Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter der Primarschule einen Weiter-

bildungskurs BLS-AED besucht. Tanja Rinaldi vom 

Samariterverein Marbach hat uns kompetent ge-
schult und uns sowohl in der Theorie als auch der 

Praxis auf einen möglichen Notfalleinsatz vorbe-

reitet.  

 

Die Defibrillatoren auf den Schulanlagen Feld und 

Egger sind an der äusseren Fassade installiert. Auf 

der Schulanlage Feld seitlich beim Eingang zur 

Turnhalle, im Schulhaus Egger seitlich des Haupt-

einganges. Die Defibrillatoren stehen im Notfall 

allen, auch Privatpersonen, zur Verfügung. 

 

Dank 
Wir danken allen unseren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern für ihren engagierten Einsatz rund 
ums Jahr.  

Ein ebenso grosser Dank gilt allen Personen, die 

unsere Schule tatkräftig unterstützen und damit 

aktiv mithelfen unsere Schule lebendig zu erhal-

ten und weiterzubringen.  

 

Marbach, im Februar 2021 

 

Der Schulrat und die Schulleitung 
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KONSTITUIERUNG AMTSDAUER 2021 - 2024  
 

1. Behörden 

Schulratspräsident Dietsche Ernst 

Schulrat Thurnherr Marlene (Vizepräsidentin)   

 Haltinner Mario 
 Kobelt Martin 

 Wymann Daniel  

  

Geschäftsprüfungskommission Fässler Tamara (Präsidentin) 

 Lamorte Yvonne 

 Ruppanner Heinz 

 Schick Anita  

 Sieber Pascal 

 

2. Ressorts und delegierte Aufgaben 

Ressort Infrastruktur Haltinner Mario 

Betreuung Hauswarte Haltinner Mario 

Ressort Pädagogik, Einschulung Kobelt Martin 

Ressort Personal Dietsche Ernst 

Ressort Finanzen Dietsche Ernst 

Ressort ICT Wymann Daniel 

Ressort Öffentlichkeitsarbeit (inkl. Hallenbelegung) Thurnherr Marlene 

Zwischenrevisionen Thurnherr Marlene, Wymann Daniel 

 

3. Schulleitung / Schulverwaltung 

Schulleitung Hengartner Sandra 

  

Schulverwaltung  Ritter Monika 

 

4. Schularzt / Schulzahnarzt 

Schularzt  Sella Marcel 

 

Schulzahnärzte  Egli Frank 

  Roth Daniel  

  Schwela Jürg 
  Wendelspiess Walter 

 

5. Delegationen, Kommissionen und Vereinigungen 

Musikschule Oberrheintal  Dietsche Ernst, Thurnherr Marlene 

Logopädische Vereinigung Oberrheintal  Kobelt Martin 

Betriebskommission MZG Amtacker  Haltinner Mario, Thurnherr Marlene 

Lenkungsausschuss RKK (Regionale Kleinklasse)  Dietsche Ernst 
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LEHRPERSONEN, HAUSWARTSPERSONAL, SCHULERG. BETREUUNGSPERSONEN 

 
Schuljahr 2020/2021 
 
Kindergartenlehrpersonen Kindergarten Egger: 
KG 1 und 2 Bigger Michelle 

KG 1 und 2 Hungerbühler Esther 

KG 1 und 2 Meyer Linda  

 

Lehrpersonen im Schulhaus Egger: 
1. Klasse Hengartner Sandra 

2. Klasse Kobelt Kerstin, Sgier Claudia 
3. Klasse Baumgartner Marion 

 

Lehrpersonen im Schulhaus Feld: 
3. Klasse Benz Doris 

4. Klasse Bernegger Karin, Horber Mägi 

5. Klasse Tanner Hansjörg 

6. Klasse Bernegger Karl, Schmid-Egert Maya 

 

Teilzeitlehrpersonen: Stieger Tamara 

 

Deutsch als Zweitsprache: Bosshart Sandra 

 

Schulische Heilpädagoginnen: Bardorf Ursula, Späte Hofmann Katja 

 

Förderlehrpersonen: Clerici Ariane, Venzin Elsbeth 

 

Handarbeitslehrpersonen: Loher Anni, Sieber Trudi 

 

Klassenassistenzen: Kobelt Susanne, Zigerlig Andrea 
 

Aufgabenhilfe:  Gehrig Isabel 

 

Spielgruppe: Benz Jacqueline, Kobelt Susanne 
 

Hauswartpersonal: 
Hauswart Schulhaus Egger Hoch Felix 

Hauswart Schulhaus Feld Hofmann Daniel 

Hauswartin Lehrerhaus Feld Robertis Gisela 

Hauswart MZH Amtacker Heule Edmund  
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FINANZBERICHT DER PRIMARSCHULGEMEINDE 

Finanzbedarf - effektiver Steuerbedarf 

Der Schulrat unterbreitet Ihnen die Unterlagen zur Jahresrechnung 2020 und zum Budget 2021. Die nach-

stehenden Ausführungen sollen Aufschluss über die Abweichungen der Jahresrechnung 2020 gegenüber 

dem Budget 2020 geben. Im Weiteren orientieren wir Sie über das Budget 2021. Wir beschränken uns beim 

Kommentar auf die wesentlichen Abweichungen. 

Der Finanzbedarf ist bei der Politischen Gemeinde anzumelden. Aufgrund der hohen Zahl von Schülerinnen 

und Schülern je Einwohner hat die Politische Gemeinde Marbach Anspruch auf einen Ressourcenausgleich 

Schule. Der Ressourcenausgleichsbeitrag ist im Budget der Politischen Gemeinde enthalten.  

Der Finanzbedarf der Primarschulgemeinde Marbach hat sich in den letzten Jahren wie folgt entwickelt: 

 

 

 

Verbuchung Rechnungsergebnis 

Der Ertragsüberschuss von Fr. 161'519.47 wurde gemäss Beschluss des Schulrates vom 27.01.2021 beim 

Steuerbedarf gegenüber der Gemeinde abgezogen. Die Rückführung des Ertragsüberschusses an die Politi-

sche Gemeinde erfolgt via Verbuchung auf dem internen Kontokorrent (Konto 201102 der Bilanz). 

 

Marbach, im Februar 2021 

PRIMARSCHULGEMEINDE MARBACH 

Der Schulratspräsident Die Schulverwalterin 

 

Ernst Dietsche  Monika Ritter 
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JAHRESRECHNUNG 2020      

 

Erfolgsrechnung   Artengliederung 
 

KtoNr Text Budget 2020  Rechnung 2020 Budget 2021 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

        

 Gesamttotal 3'381'100 3'381'100 3'389'912.75 3'389'912.75 3'420'700 3'420'700 

01 Legislative u. Exekutive 73'100 0 72'767.55 1'029.70 79'700 0 

30 Personalaufwand 62'000 0 59'634.45 0.00 65'500 0 

31 Sach- und übriger 11'100 0 13'133.10 1'029.70 14'200 0 

 Betriebsaufwand       

42 Entgelte 0 0 0.00 0.00 0 0 

21 Obligatorische Schule 3'280'200 59'200 3'134'033.23 72'018.00 3'289'900 49'400 

30 Personalaufwand 2'512'300 0 2'438'969.60 4'441.50 2'480'900 0 

31 Sach- und übriger 418'100 0 359'459.38 15'499.70 462'200 0 

 Betriebsaufwand       

33 Abschreibungen 66'600 0 66'600.00 0.00 84'900 0 

 Verwaltungsvermögen       

36 Transferaufwand 283'200 0 267'941.75 0.00 261'900 0 

42 Entgelte 0 38'300 742.50 29'760.80 0 30'100 

43 Verschiedene Erträge 0 0 0.00 0.00 0 0 

44 Finanzertrag 0 19'600 0.00 19'200.00 0 19'300 

46 Transferertrag 0 1'300 320.00 3'116.00 0 0 

43 Gesundheitsprävention 8'900 0 7'927.25 0.00 8'700 0 

30 Personalaufwand 7'800 0 7'426.25 0.00 7'600 0 

31 Sach- und übriger 1'100 0 501.00 0.00 1'100 0 

 Betriebsaufwand       

54 Familie und Jugend 12'700 12'700 12'651.05 8'621.25 39'400 25'000 

30 Personalaufwand 11'900 0 11'730.30 416.25 36'500 0 

31 Sach- und übriger 800 0 920.75 0.00 2'900 0 

 Betriebsaufwand       

42 Entgelte 0 12'700 0.00 8'205.00 0 25'000 

96 Vermögens- und 6'200 0 1'014.20 0.00 3'000 0 

 Schuldenverwaltung       

34 Finanzaufwand 6'200 0 1'014.20 0.00 3'000 0 

44 Finanzertrag 0 0 0.00 0.00 0 0 

97 Rückverteilung 0 2'000 0.00 1'043.80 0 1'000 

46 Transferertrag 0 2'000 0.00 1'043.80 0 1'000 

99 Finanzbedarf Schulge-
meinde 

0 3'307'200 161'519.47 3'307'200.00 0 3'345'300 

46 Transferertrag 0 3'307'200 161'519.47 3'307'200.00 0 3'345'300 
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JAHRESRECHNUNG 2020      

 

Erfolgsrechnung   Funktionale Gliederung 
 

 Text Budget 2020 Rechnung 2020 Budget 2021 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

 Gesamttotal 3'381'100 3'381'100 3'389'912.75 3'389'912.75 3'420'700 3'420'700 

01 Legislative und Exekutive 73'100 0 72'767.55 1'029.70 79'700 0 

011 Legislative 7'000 0 11'171.10 1'029.70 9'900 0 

0110 Bürgervers., Abstimmungen, Wahlen 4'000 0 8'406.60 1'029.70 4'500 0 

0111 GPK, Revisionsstelle 3'000 0 2'764.50 0.00 5'400 0 

012 Exekutive 66'100 0 61'596.45 0.00 69'800 0 

0121 Schulrat und Schulkommission 66'100 0 61'596.45 0.00 69'800 0 

21 Obligatorische Schule 3'280'200 59'200 3'134'033.23 72'018.00 3'289'900 49'400 

2110 Kindergarten 360'900 0 343'137.30 161.25 336'400 0 

2120 Primarstufe 1'325'000 18'100 1'291'178.60 15'912.75 1'331'700 0 

2121 Aufgabenhilfe 8'500 8'500 7'494.90 7'494.90 7'800 7'800 

2140 Musikschule 104'600 0 95'927.95 0.00 89'200 0 

2170 Schulliegenschaften 565'100 19'600 545'517.97 19'335.40 633'000 19'300 

2180 Schülerhort     96'900 20'000 

2190 Schulleitung und Schulverwaltung 215'500 0 198'857.70 1'426.50 199'900 0 

2191 Informatik Schule 66'500 0 53'894.35 1'007.00 39'600 0 

2192 Volksschule Sonstiges 181'200 13'000 174'277.66 26'121.70 120'300 2'300 

2193 Sonderpäd. Massnahmen KG/PS 452'900 0 423'746.80 558.50 435'100 0 

43 Gesundheitsprävention 8'900 0 7'927.25 0.00 8'700 0 

4330 Schulgesundheitsdienst 8'900 0 7'927.25 0.00 8'700 0 

54 Familie und Jugend 12'700 12'700 12'651.05 8'621.25 39'400 25'000 

5451 Spielgruppe 12'700 12'700 12'651.05 8'621.25 39'400 25'000 

96 Vermögens- u. Schuldenverwaltung 6'200 0 1'014.20 0.00 3'000 0 

9610 Zinsen 6'200 0 1'014.20 0.00 3'000 0 

97 Rückverteilung 0 2'000 0.00 1'043.80 0 1'000 

9710 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 0 2'000 0.00 1'043.80 0 1'000 

99 Nicht aufgeteilte Posten 0 3'307'200 161'519.47 3'307'200.00 0 3'345'300 

9910 Finanzbedarf Schulgemeinde 0 3'307'200 161'519.47 3'307'200.00 0 0 

 

 

ZUSAMMENFASSUNG       

        
KtoNr Text Budget 2020  Rechnung 2020 Budget 2021  

  Saldo S/H Saldo S/H Saldo S/H 

 Gesamttotal 3'381'100.00 S/H 3'389'912.75 S/H 3'420'700.00 S/H 

01 Legislative und Exekutive 73'100.00 S 71'737.85 S 79'700.00 S 

21 Obligatorische Schule 3'221'000.00 S 3'062'015.23 S 3'240'500.00 S 

43 Gesundheitsprävention 8'900.00 S 7'927.25 S 8'700.00 S 

54 Familie und Jugend 0.00 S 4'029.80 S 14'400.00 S 

96 Vermögens- und Schuldenverw. 6'200.00 S 1'014.20 S 3'000.00 S 

97 Rückverteilung 2'000.00 H 1'043.80 H 1'000.00 H 

99 Finanzbedarf Schulgemeinde 3'307'200.00 H 3'145'680.53 H 3'345'300.00 H 
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KOMMENTAR RECHNUNG 2020 
 

Die wichtigsten Veränderungen in der Erfolgsrechnung 2020 sind nachfolgend kommentiert.  
 
0   Allgemeine Verwaltung 
31  Sach-/Betriebsaufwand: Die zusätzliche Urnenabstimmung anstelle der Bürgerversammlung verur-

sachte Mehrkosten bei Druck und Porto. 

 
2   Bildung 

2110  Kindergarten 

30  Personalaufwand: Keine Stellvertretung notwendig.  

2120  Primarstufe 

30  Personalaufwand: Zusätzliche Klassenassistenzlektionen wurden benötigt. Budgetierte Lohnkosten 

für Krankheitsstellvertretung mussten nicht in Anspruch genommen werden. 

31 Sach-/Betriebsaufwand: Mehrkosten aufgrund Corona für Schutzmasken und Plexiglasscheiben. 

42 Rückerstattungen: weniger Krankentaggelder als budgetiert. 

2140  Musikschule 

36  Schulgelder: Geringerer Aufwand für Musikunterricht aufgrund sinkender Schülerzahlen. 

2170  Schulliegenschaften 

31  Sach-/Betriebsaufwand: Mehrkosten an Reinigungsmaterial aufgrund Corona. Weniger Aufwand bei 

Strom und Wasser aufgrund achtwöchiger Schulschliessung. 

2190  Schulleitung und Schulverwaltung 

30 Personalaufwand: Geringere Lohnkosten aufgrund Kündigung einer der zwei Schulleiterinnen. 

31 Sach-/Betriebsaufwand: Geringerer Kostenaufwand für RMSG, budgetierte Schnittstelle verschoben. 

2191 Informatik Schule 

31 Sach-/Betriebsaufwand: Geringerer Aufwand bei Anschaffungen Software und Dienstleistung Dritter 
aufgrund der mehrheitlich intern ausgeführten Installation/Inbetriebnahme der Convertibles.   

2192 Übriger Schulbetriebsaufwand 

31 Sach-/Betriebsaufwand: Minimer Aufwand für Schulreisen und Exkursionen, weniger Kosten als bud-

getiert für Anlässe/Veranstaltungen, weniger Transportkosten aufgrund Corona.  

36 Beiträge SPD: etwas höherer Bedarf als budgetiert. 

2193 Sonderpädagogische Massnahmen 

30 Personalaufwand: Geringerer Bedarf an Sprachfrühförderung im Vorschulalter. 

36 Beiträge SRK: Geringerer Aufwand für Psychomotorik-Therapien (Aufschub, Schulwechsel). 

 

5   Soziale Sicherheit 

5451 Spielgruppe 

42 Elternbeiträge: Übernahme des Elternbeitrags für einen Halbtag pro Woche für Kinder aus Marbach. 

 

9   Finanzen und Steuern 

991 Finanzbedarf Schulgemeinde 

46 Der Ertragsüberschuss von Fr. 161'519.47 reduziert den Finanzbedarf 2020. 
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KOMMENTAR BUDGET 2021 
 

Die wichtigsten Veränderungen im Budget 2021 sind nachfolgend kommentiert.  

 
0   Allgemeine Verwaltung 
30 Personalaufwand: Die Honorare des Schulrates und der Geschäftsprüfungskommission wurden leicht 

erhöht. Die Entschädigung des SRP bleibt unverändert. Mit Beginn der neuen Legislaturperiode wur-

den Weiterbildungskurse beantragt. 

 
2   Bildung 

2110  Kindergarten 

30  Personalaufwand: Ab August 2021 werden nur noch zwei Kindergartenklassen geführt. Zur Unter-

stützung der Kindergartenlehrpersonen sind zusätzlich Teamteaching-Lektionen notwendig. 

2120  Primarstufe 

30  Personalaufwand: Es besteht ein leicht erhöhter Bedarf an Klassenassistenzen. Die Stellvertretung für 

eine Intensivweiterbildung ist berücksichtigt.  

31 Sach-/Betriebsaufwand: Der Kanton St. Gallen reduziert seine Kostenbeteiligung an den Lehrmitteln 

auf 50%. Mit der Neueröffnung des Hallenbads AquaRii werden die Nutzung und die Schülertranspor-

te wieder budgetiert. 

2140  Musikschule 

36  Musikunterricht: Die aktuellen Schülerzahlen deuten auf einen weiteren rückläufigen Trend hin.  

2170  Schulliegenschaften 

31 Sach-/Betriebsaufwand: Unter Position ausserordentlicher Unterhalt sind einmalige Ausgaben für ei-

ne Schrankwand, die Erneuerung von Beleuchtungen, den Ersatz von Spielplatzgeräten und den Er-
satz des Mähcontainers für den Aufsitz-Mäher vorgesehen. Die Aufwendungen für den Umbau Schü-

lerhort und den Umzug der Verwaltungsbüros sind mit Fr. 35'000.-- budgetiert. 

2180  Schülerhort 

30 Personalaufwand: Der für August bis Dezember 2021 budgetierte Aufwand für Löhne, Sozialversiche-

rungen, Weiterbildung und Anlässe beträgt Fr. 53'700.--. 

31 Sach-/Betriebsaufwand: Der für August bis Dezember 2021 budgetierte Aufwand für Betriebs- und 

Verbrauchsmaterial, Lebensmittel, Mobiliar und Exkursionen beträgt Fr. 43'200.--. 
42 Entgelte: Der für August bis Dezember 2021 budgetierte Ertrag an Elternbeiträgen beträgt Fr. 

20'000.--. Hierbei handelt es sich um eine Annahme. 

2190  Schulleitung und Schulverwaltung 

30 Personalaufwand SL: Aus der personellen Änderung und Aufgabenverschiebung ergibt sich bei meh-

reren Positionen eine Kostenreduktion. 

30 Personalaufwand SV: Die Umstellung des Buchhaltungsprogramms verursacht Mehrkosten bei An-

schaffung, Weiterbildung und Zeitaufwand. 

2191 Informatik 

30 Personalaufwand: Aufgrund der gestiegenen Anforderungen wurde das Pensum für das ICT-Team er-

höht. 

31 Sach- und Betriebsaufwand: Es sind keine ausserordentlichen Investitionen vorgesehen. 

2192 Übriger Schulbetriebsaufwand 

31 Die geplante Wintersportwoche mit Skilager und Skitagen wurde von den kantonalen Behörden auf-

grund der Corona-Pandemie verboten. Die Budgetbeträge wurden auf Null gesetzt und Fr. 10'000.-- 

für Ersatzanlässe vorgesehen.  
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KOMMENTAR BUDGET 2021 
 

2193 Sonderpädagogische Massnahmen 

36 Beiträge Logopädie: Es wird ein steigender Trend beobachtet. Die genehmigte maximale Anzahl Lek-

tionen wurde im Jahr 2020 vollumfänglich in Anspruch genommen. 
 

5  Soziale Sicherheit 

5451  Spielgruppe 

Div Nach der Integration per 1.8.2020 wurden die Ausgaben und Erträge erstmals ganzjährig budgetiert.  

 
9  Finanzen und Steuern 

991 Finanzbedarf Schulgemeinde 

46 Der voraussichtliche Finanzbedarf 2021 beträgt Fr. 3'345'300.--.  

 Dies entspricht einem Mehrbedarf von Fr. 38'100.-- verglichen mit dem Budget 2020. 

 

 

LISTE NEUE AUSGABEN BUDGET 2021 

Konto- 

Gruppe 

ER/ 

IR 
E/W G/N Bezeichnung        Betrag in Fr. 

diverse ER W N Personalanlässe alle Mitarbeiter 14’600.00

KG/PS/SP ER W G Lehrmittel: Kostenanteil 50% zulasten Schulgemeinde 16’000.00

01110 ER E N Kurse für GPK-Mitglieder 1'400.00

21200 ER E G Stellvertretungskosten Intensivweiterbildung Lehrperson 16'100.00

21700 ER E N Unterhalt Rollläden, Ersatz Stühle, Maler Schulhaus Egger 10’500.00

21700 ER E N Schrankwand Schulzimmer Schulhaus Egger 12’500.00

21700 ER E N Beleuchtung erneuern, Gartenarbeiten Kindergarten Egger 17’500.00

21700 ER E N Parkett versiegeln, Beleuchtung erneuern Schulhaus Feld 15’000.00

21700 ER E N Ersatz Spielgerät, Laufbahnreinigung, Mähcontainer 18’500.00

21700 ER E N Umbau Tageshort, Umzug Verwaltungsbüros 35’000.00

21800 ER W N Einrichtung, Inbetriebnahme, Führung Schülerhort 76’900.00

21901 ER E N Anschaffung, Kurse, Zeitaufwand Buchhaltungsprogramm 19’100.00

21910 ER W N Mehrbedarf Informatik Pensumserhöhung (inkl. SozVers.) 20'800.00

21923 ER W N Besondere Veranstaltungen Primarschule 18’200.00

 IR E N Machbarkeitsstudie Liegenschaftsentwicklung 72’000.00

 IR E N Pausenhalle Schulanlage Egger 120’000.00

 IR E N Kühlanlage Schulhaus Feld 55’000.00

 

 

ER: Erfolgsrechnung 

IR: Investitionsrechnung 

E: Einmalige Ausgaben 

W: Wiederkehrende Ausgaben 

G: Gebundene Ausgaben 

N: Nicht gebundene Ausgaben 
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INVENTARVERZEICHNIS LIEGENSCHAFTEN 
 

Parz. Ass.-Nr. Bezeichnung Masse Amtliche  

Schätzung  

Verkehrswert 

CHF 

24  Rietstrasse 17/19 

Grundstücksfläche 

 

12'091 m2 

13.11.2013 2'660'000 

 348 Probelokal Sonora    

 617 Schulhaus Feld    

 618 Turnhalle Feld    

 665 Lehrerhaus Feld    

 727 Garagen Feld    

 597 Schulpavillon    

433  Feld 

Grundstücksfläche 

 

2'200 m2 

19.10.2016 17'000 

1325  Amtacker (45/100 ME) 

Grundstücksfläche zusammen mit  

Politischer Gemeinde 

 

12'404 m2 

28.10.2009 2'930'000 

 970 Mehrzweckgebäude    

1330  Bergstrasse 3 (Steingut) 

Grundstücksfläche 

 

4'223 m2 

07.09.2016 1'450'000 

 197 Schulhaus Egger    

 763 Garage Egger    

 814 Kindergarten Egger    
 

 

ABSCHREIBUNGSPLAN 2020 
 

Kto.-

Nr. 

Kontobezeichung Sanie-

rung 

Tilg. 

Jahre 

RMSG 

Abschrei-

bungs- 

periode 

Buchwert 

per 

01.01.2020 

Netto-

invest. 

2020 

Abschrei-
bungen 

2020 

Buchwert 

per 

31.12.2020 

  

140401 MZG Amtacker 1989 in 25 J. 1990 - 2020 32’400.00   32’400.00 0.00 

              

140404 Renovation Turnhalle Feld 1998 in 25 J. 1999 - 2023 16’300.00   4’300.00 12’000.00 

              

140411 Neubau Schulpavillon Feld 2002 in 20 J. 2003 - 2022 16’900.00   5’700.00 11’200.00 

              

140406 Sanierung Fenster SH Egger 2011 in 25 J. 2012 - 2036 20’400.00   1’200.00 19’200.00 

              

140410 Sanierung Sportanlage Feld 2004 in 20 J. 2005 - 2024 34’000.00   6’800.00 27’200.00 

              

140412 Spielplatzneugestaltung 2011 in 15 J. 2012 - 2026 29’000.00   4’400.00 24’600.00 

              

140413 Sanierung Dach SH Egger 2013 in 25 J. 2014 - 2038 182’000.00   9’200.00 172’800.00 

              

140414 Sanierung Werkraum Feld 2014 in 25 J. 2015 - 2039 61’500.00   2’600.00 58’900.00 

                  

Total Abschreibungen Hochbauten       392’500.00 0.00 66’600.00 325’900.00 

              

Keine           

Total Abschreibungen Mobilien       0.00 0.00 0.00 0.00 
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BILANZ 2020 

 
KtoNr Text Bestand am 

01.01.2020 
 

Veränderung 

2020 Netto 

Veränderung 

2020 Netto 

Bestand am 

31.12.2020 
 

  Saldo S/H Zugang Abgang Saldo S/H 

T Bilanz       

1 Aktiven 418'995.05 S 18'664.29  437'659.34 S 

10 Finanzvermögen 26'495.05 S  12'704.21 13'790.84 S 

100 Flüssige Mittel und kurzfristige... 7'359.70 S  1'705.61 5'654.09 S 

100201 Raiffeisenbank Marbach 7'359.70 S  1'705.61 5'654.09 S 

101 Forderungen 8'585.15 S  7'618.75 966.40 S 

101001 Debitoren-Sammelkonto   300.00  300.00 S 

101909 Übrige Guthaben 8'585.15 S  7'918.75 666.40 S 

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 10'550.20 S  3'379.85 7'170.35 S 

104000 Transitorische Aktiven 10'550.20 S  3'379.85 7'170.35 S 

14 Verwaltungsvermögen 392'500.00 S 31'368.50  423'868.50 S 

140 Sachanlagen VV 392'500.00 S 31'368.50  423'868.50 S 

140401 Mehrzweckgebäude Amtacker 32'400.00 S  32'400.00 0.00 S 

140404 Renovation Turnhalle Feld 16'300.00 S  4'300.00 12'000.00 S 

140406 Sanierung Fenster Schulh. Egger 20'400.00 S  1'200.00 19'200.00 S 

140410 Sanierung Roter Platz Feld 34'000.00 S  6'800.00 27'200.00 S 

140411 Neubau Schulpavillon Feld 16'900.00 S  5'700.00 11'200.00 S 

140412 Erneuerung Spielplätze Egger+Feld 29'000.00 S  4'400.00 24'600.00 S 

140413 Dachsanierung SH Egger 182'000.00 S  9'200.00 172'800.00 S 

140414 Sanierung Werkraum Feld 61'500.00 S  2'600.00 58'900.00 S 

140710 Anlagen im Bau   97'968.50  97'968.50 S 

        

2 Passiven 418'995.05 H 18'664.29  437'659.34 H 

20 Fremdkapital 418'995.05 H 18'664.29  437'659.34 H 

200 Laufende Verbindlichkeiten 74'173.20 H 36'087.75  110'260.95 H 

200000 Kreditoren-Sammelkonto 74'173.20 H 36'087.75  110'260.95 H 

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 341'193.25 H  16'154.36 325'038.89 H 

201102 Politische Gemeinde Marbach 341'193.25 H  16'154.36 325'038.89 H 

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 3'628.60 H  1'269.10 2'359.50 H 

204000 Transitorische Passiven 3'628.60 H  1'269.10 2'359.50 H 

        

 

BILANZANPASSUNGSBERICHT 
 

Mit der Jahresrechnung 2020 nehmen die Stimmberechtigten auch den Bilanzanpassungsbericht an. Dieser 
dokumentiert den Übergang vom alten Rechnungsmodell HRM1 zur neuen Rechnungslegung der St. Galler 

Gemeinden RMSG. 

 

Das Finanzvermögen der Primarschule Marbach musste nicht neu bewertet werden, da sämtliche Positio-

nen bereits RMSG-konform bewertet waren. Der Primarschulrat beschloss an seiner Sitzung vom 26.6.2019 

auf eine Aufwertung des Verwaltungsvermögens zu verzichten. Der Buchwert des Verwaltungsvermögens 

per 1.1.2020 entspricht somit demjenigen vom 31.12.2019. 

 

Der Bilanzanpassungsbericht wird im Amtsbericht aufgrund des Umfangs nicht publiziert. Der vollständige 

Bericht kann auf Wunsch bei der Schulverwaltung bezogen werden.         
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INVESTITIONSRECHNUNG 2020 
 

Typ Kontonummer Text Anfangsbe-

stand 2020 

Veränderung 2020 

Netto 

Rechnung 

2020 

  Saldo S/H Zugang Abgang Saldo S/H 

T Investitionsrechnung        

5 Ausgaben 0  97'968.50  97'968.50 S 

50 Sachanlagen 0  97'968.50  97'968.50 S 

504 Hochbauten 0  97'968.50  97'968.50 S 

21700.5040.01 Dachsanierung Schulhaus Feld   37'000.00  37'000.00 S 

21700.5040.02 Heizungserneuerung Schulanlage 

Feld inkl. Lehrerhaus 

  3'055.80  3'055.80 S 

21700.5040.03 Heizungserneuerung Schulanlage 

Egger inkl. Kindergarten 

  1'431.45  1'431.45 S 

21700.5040.04 Zustandsanalyse + Entwicklungs-

studie 

  56'481.25  56'481.25 S 

59 Übertrag in Bilanz 0      

590 Passivierungen 0      

99901.59000 Passivierte Einnahmen       

6 Einnahmen 0      

69 Übertrag an Bilanz 0  97'968.50  97'968.50 H 

690 Aktivierungen 0  97'968.50  97'968.50 H 

99902.69000 Aktivierte Ausgaben   97'968.50  97'968.50 H 

    97'968.50  97'968.50 H 

 

 

INVESTITIONSPLANUNG 2021 - 2024 
 
Objekt  2021 2022 2023          2024         2025 

- Machbarkeitsstudie Liegenschaftsentwicklung 72’000 

- Schulhaus Egger: Pausenhalle 120’000 

- Kühlung Schulzimmer SH Feld 55'000 

- SH Egger: Sanierung Zufahrt/Platz  80’000 

- KIGA: Sanierung Dach und Fassade    150‘000 

- Sanierung Spielplätze          50’000 

- Ersatz Beleuchtung Flutlichtanlage (Sportplatz)                 30’000 
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GELDFLUSSRECHNUNG 2020 
 

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 273’936.72 

  Jahresgewinn 161’519.47 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 66’600.00 

Abnahme Forderungen 7’618.75 

Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 3’379.85 

Zunahme laufende Verbindlichkeiten 36’087.75 

Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung -1’269.10 

  Geldfluss aus Investitionstätigkeit -97’968.50 

  Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -97’968.50 

    

Finanzierungsüberschuss (Free Cashflow) 175’968.22 

  

  Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -177’673.83 

  Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -177’673.83 

  Total Geldfluss -1’705.61 

  

  Kontrolle   

    

Bestand flüssige Mittel 01.01.2020 7’359.70 

Bestand flüssige Mittel 31.12.2020 5’654.09 

    

Abnahme flüssige Mittel -1’705.61 

  



 23                                                                                                           Primarschule Marbach 

 

FINANZPLAN 2021 - 2024 

 
Der Finanzplan wird als rollende Planung jährlich überarbeitet und neuen Gegebenheiten und Erkenntnis-

sen angepasst. Er ist kein verbindliches Mehrjahresbudget, sondern ein Führungsinstrument und Arbeits-
mittel für die zukünftige Haushaltsführung. Der Finanzplan der Schulgemeinde ist Bestandteil der Finanz-

planung der Politischen Gemeinde.  

 

 

Konto Kontogruppe 2021 2022 2023 2024 

    Budget Prognose Prognose Prognose 
            

0 Allgemeine Verwaltung 79’700  78’000  81’300   78’600  
011 Legislative 9’900  9’900  12’900     9’900  
01100 Bürgervers., Abstimmung, Wahlen   4’500  4’500    4’500  4’500  

01110 GPK, Revisionsstelle   5’400  5’400    8’400  5’400  

012 Exekutive 69’800  68’100    68’400   68’700  
01210 Schulrat und Schulkommissionen 69’800  68’100  68’400   68’700  

            

2 Unterricht Volksschule 3’240’500  3’339’200  3’285’700  3’277’900  
21100 Kindergarten 336’400    293’700    300’200    300’400  

21200 Primarschule 1’331’700  1’376’100  1’343’400  1’356’200 

21400 Musikschule 89’200      89’600  90’000  90’500  

21700 Schulliegenschaften  613’700  599’200  592’600  591’100  

21800 Tagesbetreuung 76’900 125’800 115’400 112’500 

21900 Schulleitung und Schulverwaltung 199’900    196’200  197’300  198’400  

21910 Informatik Schule  39’600    50’000    50’400   50’800  
21920 Schulpsycholog. Dienst u. Beratung 15’000   15’200  15’400    15’600  

21922 Schülertransport   6’400      6’400     6’500    6’600  

21923 Schulanlässe, Freizeitangebote  33’800  71’900  72’600  73’300  

21924 Schulgelder 49’000   71’000  54’300    31’000  

21929 übriger Schulbetriebsaufwand 13’800  13’800    8’800    8’800  

21931 Sonderpädagogische Massnahmen 435’100  430’300  438’800    442’700  

            

4 Gesundheit 8’700    8’700  8’700    8’700  
4330 Schulgesundheitsdienst  8’700    8’700    8’700  8’700  

      
5 Soziale Sicherheit 14’400    14’600  14’800    15’000  
5451 Spielgruppe 14’400  14’600    14’800  15’000  

            

9 Finanzen und Steuern 2’000    2’000  2’000   2’000  
96100 Zinsen 3’000  3’000    3’000   3’000  

97100 Rückverteilung aus CO2-Abgaben  -1’000  -1’000  -1’000   -1’000  

      

  Finanzbedarf Schulgemeinde 3'345'300  3'442'500   3'392'500  3'382'200  
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 2020 
 

Grundsätze der Rechnungslegung einschl. der wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 

Die nachfolgend aufgeführten Grundsätze der Rechnungslegung (Ziffern 1.1 bis 1.4) werden mit dem ersten 

Rechnungsabschluss nach RMSG im Anhang zur Jahresrechnung abgedruckt. In den Folgejahren können 

diese bei der Schulverwaltung, Rietstrasse 17, 9437 Marbach bezogen werden. 

 

Angewendetes Regelwerk  

Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Ver-

ordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grund-

lagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St. Galler Gemeinden angewendet. 

 

Rechnungslegungsgrundsätze  

Die Grundsätze zur Rechnungslegung richten sich nach Art. 106a Abs. 1 des Gemeindegesetzes (sGS 151.2). 

 

Bruttodarstellung  

Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie Aktiven und Passiven werden getrennt voneinan-

der, ohne gegenseitige Verrechnung, in voller Höhe ausgewiesen.  

 

Fortführung  

Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Gemeinden wegleitend. 

 

Periodenabgrenzung  

Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden. 

 

Vergleichbarkeit  

Die Rechnungen der Gesamtgemeinde und der Verwaltungseinheiten sollen sowohl untereinander als auch 

über die Zeit hinweg vergleichbar sein. 

 

Stetigkeit  

Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Möglichkeit während eines längeren Zeitraums unver-

ändert. 

 

Verständlichkeit  

Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein. 

 

Wesentlichkeit  

Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, die für eine rasche und umfassende Beurteilung 

der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage notwendig sind, sind offenzulegen. Nicht relevante Informationen 

werden ausgelassen. 

 

Zuverlässigkeit  

Die Informationen sollen richtig sein und glaubwürdig dargestellt werden (Richtigkeit). Der wirtschaftliche 

Gehalt soll die Abbildung bestimmen (wirtschaftliche Betrachtungsweise). Die Informationen sollen willkür-

frei und wertfrei dargestellt werden (Vollständigkeit).  
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 2020 

 
Bilanzierung und Bewertung 

Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. Während die Bilanzie-

rungsgrundsätze die Frage beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist, legen die Bewer-

tungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Position in der Bilanz zu erscheinen hat. 

Finanzvermögen 

Das Finanzvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die nicht unmittelbar der Erfüllung öffentlicher 

Aufgaben dienen. 

 

Verwaltungsvermögen 

Das Verwaltungsvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die unmittelbar der Erfüllung öffentlicher 

Aufgaben dienen.  

Zugänge zum Verwaltungsvermögen können nur durch Aktivierung aus der Investitionsrechnung erfolgen. 

Abgänge erfolgen durch Abschreibung sowie durch Übertragung in das Finanzvermögen bei Veräusserung 

oder Entwidmung. 

 

Fremdkapital 

Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines Zeitraums zurückbe-

zahlt werden müssen. 

 

Eigenkapital 

Das Eigenkapital ist der rechnerische Betrag, um den die Vermögenswerte die Verbindlichkeit übersteigen. 
 

Die Schulgemeinde führt gemäss den gesetzlichen Bestimmungen kein Eigenkapital, da das Ergebnis aus der 

Erfolgsrechnung per 31. Dezember an die beteiligte politische Gemeinde überführt wird. 

 

Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze 
 

Finanzvermögen 

Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung gegenüber 

dem Buchwert eintritt. 

 

Verwaltungsvermögen 

Das Verwaltungsvermögen der Primarschulgemeinde Marbach wird gemäss Ratsbeschluss vom 22. Mai 

2019 linear über folgende Nutzungsdauer abgeschrieben.  

 

Bilanzkontogruppen Anlagekategorie (Auszug) Abschreibungsdauer 

Böden Böden Keine 

Hochbauten Gebäude, Hochbauten (konvent. Bauweise) 25 Jahre 

Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 20 Jahre 

Mobilien Mobilien 6 Jahre 

Maschinen 6 Jahre 

Fahrzeuge 6 Jahre 

Spezialfahrzeuge 12 Jahre 

Hardware 4 Jahre 
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 2020 

 

Anlagen im Bau Anlagen im Bau im Verwaltungsvermögen Keine 

Übrige Sachanlagen Übrige Sachanlagen 

(zB. Spiel-/Sportplatz) 

Nach erwarteter          

Nutzungsdauer 

Immaterielle Anlagen Software 4 Jahre 

Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 Jahre 

Planungskosten 10 Jahre 

übrige immaterielle Anlagen 5 Jahre 

Darlehen Darlehen Keine 

Beteiligungen, Grundka-

pitalien 

Beteiligungen, Grundkapitalien Keine 

Investitionsbeiträge Investitionsbeiträge Gemäss Anlagekategorie 

des finanzierten Objekts 

 

Aktivierungsgrenze 

Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss der Primarschulgemeinde Marbach vom 22. Mai 2019 

Fr. 50'000.--, wobei Darlehen und Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden. 

 

Eigenkapitalnachweis 
 

Eine Schulgemeinde führt gemäss den gesetzlichen Bestimmungen kein Eigenkapital. 

 

Rückstellungsspiegel 
 

Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Gemeinde. 
 

Von der Primarschulgemeinde Marbach wurden keine Rückstellungen getätigt. 

 

Beteiligungsspiegel 
 

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. 
 

Wesentlich ist eine Beteiligung, wenn: 

• eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt 

• höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder 

• die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat 

 

Die Schulgemeinde hat keine wesentlichen Beteiligungen in obigem Sinne. 

 

Beteiligungen ohne massgebende Beeinflussung kapitalmässig oder organisatorisch und ohne wesentliches 

Risiko sind (inkl. Zahlungsströme im Berichtsjahr):  

• Regionale Kleinklasse zur sozialen Förderung Oberes Rheintal Fr.    10'820.30 

• Logopädische Vereinigung Fr.    83'595.90 

• Musikschule Oberrheintal Fr.    95'927.95 
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 2020 
 

Anlagenspiegel 
 

Finanz- und Sachanlagen im Finanzvermögen 

Die Schulgemeinde führt aktuell keine Finanz- und Sachanlagen im Finanzvermögen. 

 

Verwaltungsvermögen 

Das Verwaltungsvermögen besteht aus Vermögenswerten, die unmittelbar der Erfüllung öffentlicher Auf-

gaben dienen. Zugänge zum Verwaltungsvermögen können nur durch Aktivierung aus der Investitionsrech-

nung erfolgen. Abgänge erfolgen durch Abschreibung sowie durch Übertragung in das Finanzvermögen bei 

Veräusserung oder Entwidmung. 

 

Zugänge siehe Investitionsrechnung Seite 21 

Abschreibungen siehe Abschreibungsplan Seite 19 

 

Zusätzliche Angaben 

Zusätzliche Angaben, die für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Bedeutung sind. 

 

Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite 

Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite per 31.12.2020 

 

Konto Bezeichnung Gesamt-
kredit 

Stand per 
01.01. 

Stand per 
31.12. 

Restkredit 

2 Bildung         

21700 Schulliegenschaften         

5040.01 Dachsanierung Schulhaus Feld 217’000.00 0.00 37’000.00 180’000.00 

5040.02 Heizungserneuerung Schulan-

lage Feld inkl. Lehrerhaus 

537’000.00 0.00 3’055.80 533’944.20 

5040.03 Heizungserneuerung Schulan-

lage Egger inkl. Kindergarten 

361’000.00 0.00 1’431.45 359’568.55 

5040.04 Zustandsanalyse + Entwick-

lungsstudie 

59’000.00 0.00 56’481.25 2’518.75 

 

Leasingverbindlichkeiten 

Mit Cofox AG, St. Gallen besteht ein Leasingvertrag für die zwei Kopiergeräte im Schulhaus Egger und Schul-

haus Feld. Vertragsbeginn Dezember 2020, Laufzeit 60 Monate, Mietzins Fr. 3'432.--/Jahr, Kopien gemäss 

Zählerstand. 
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GUTACHTEN UND ANTRAG FÜR SCHÜLERHORT 
 

Geschätzte Schulbürgerinnen, geschätzte Schulbürger 

 

a) Ausgangslage 

An der Session vom 17. Februar 2020 hat der Kantonsrat St. Gallen alle Gemeinden dazu verpflichtet, die 

Tagesstrukturen in ihren Gemeinden auf die Bedürfnisse ihrer Bewohnerinnen und Bewohner abzuklären 

und gegebenenfalls anzupassen. 

Marbach hat zurzeit ein Betreuungsangebot mit Tageseltern, Spielgruppe, KITA und anderen privaten Initia-

tiven. Dennoch setzt sich der Schulrat mit der langfristigen Sicherstellung einer ausserschulischen Kinderbe-

treuung auseinander. Ausschlaggebend dafür sind immer wieder eingehende Anfragen an die Schule nach 

einem Betreuungsangebot ausserhalb der Schulzeit. 

Für eine Bedarfsabklärung haben die Politische Gemeinde und die Schulgemeinde im Herbst 2019 gemein-

sam eine Onlineumfrage zum Thema Kinderbetreuung durchgeführt. Zwölf Familien haben einen persönli-

chen Bedarf an ausserschulischer Betreuung für Kinder von 4-12 Jahren angezeigt. Insbesondere besteht 

der Wunsch nach Schülerbetreuung vor Schulbeginn, über Mittag, nach Schulschluss, an schulfreien Nach-

mittagen und während der Schulferien. Aus dieser Rückmeldung darf abgeleitet werden, dass in Marbach 

eine Nachfrage für dieses Angebot besteht, da die ausserschulische Kinderbetreuung nicht für alle Familien 

gleich einfach zu organisieren ist. 

Der geplante Schülerhort ist keine Konkurrenz zu bestehenden Betreuungsangeboten, sondern eine Kom-

plettierung. Die im Mai 2020 eröffnete und privat geführte KITA Freiland betreut Kinder im Alter von 18 

Monaten bis und mit Kindergarten. Im Schülerhort ist die Betreuung von Kindern im Alter von 4-12 Jahren 

vorgesehen. So kann eine durchgängige und langfristige Kinderbetreuung sichergestellt werden. Dies er-

möglicht Eltern eine frühzeitige und langfristige Familien- und Berufsplanung. Der Schülerhort hilft die Ver-

einbarkeit von Familie und Beruf sicherzustellen.  

 

b) Kosten 

Der Schulrat plant den Schülerhort als Pilotprojekt für drei Jahre. Dabei ist ihm wichtig, die Betreuung durch 

eine ausgebildete, qualifizierte Hortleitung sicherzustellen. Um das Angebot zeitlich vollständig abzude-

cken, ist je nach Bedarf Unterstützung auf Stundenbasis vorgesehen. Um die Kosten zu optimieren, wird der 

Schülerhort im Lehrerhaus Feld eingerichtet. Die sich in diesem Gebäude befindenden Büroarbeitsplätze für 

Schulleitung, Schulverwaltung und Präsidium sollen in den Schulpavillon verlegt werden. Dort wird mit 

grösstenteils vorhandenem Inventar ein Grossraumbüro eingerichtet. 

Wie gross der Bedarf abschliessend tatsächlich sein wird, soll im Pilotprojekt herausgefunden werden. Es ist 

vorgesehen, allfällig freie Betreuungsplätze auch Familien aus umliegenden Dörfern zugänglich zu machen. 

Die Räumlichkeiten bieten Platz für 12-14 Kinder. 
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GUTACHTEN UND ANTRAG FÜR SCHÜLERHORT 
 

Der Schulrat rechnet mit folgenden Kosten für das dreijährige Pilotprojekt: 

 

2021  (August-Dezember) 

  Lohn- und Lohnnebenkosten, Personalaufwand    Fr.    53'700.— 

  Lebensmittel (Mittagstisch)   Fr.    23'000.— 

  Diverse Anschaffungen Einrichtung Schülerhort   Fr.    10'900.— 

  Bauliche Anpassungen im Schülerhort   Fr.    10'000.— 

  Bauliche Anpassungen für Grossraumbüro, Pavillon   Fr.    25'000.— 

  Diverses Verbrauchsmaterial, Drucksachen, etc.    Fr.      4'000.— 

  IT, Drucker, PC, Support,   Fr.      4'100.— 

  Projekte mit Kindern, Exkursionen   Fr.      1'200.— 

  Elternbeiträge   Fr.   -20'000.— 

          Total für 2021              Fr.  111'900.— 

 

2022  

  Lohn- und Lohnnebenkosten, Personalaufwand    Fr.  116'500.— 

  Lebensmittel (Mittagstisch)   Fr.    46'000.— 

  Diverse Anschaffungen    Fr.      5'000.— 

  Diverses Verbrauchsmaterial, Drucksachen, etc.    Fr.      2'600.— 

  IT, Drucker, PC, Support,   Fr.      2'500.— 

  Projekte mit Kindern, Exkursionen   Fr.      1'200.— 

  Elternbeiträge   Fr.   -48'000.— 

          Total für 2022              Fr.  125'800.— 

 

2023  

  Lohn- und Lohnnebenkosten, Personalaufwand    Fr.  116'300.— 

  Lebensmittel (Mittagstisch)   Fr.    46'000.— 

  Diverse Anschaffungen    Fr.      2'000.— 

  Diverses Verbrauchsmaterial, Drucksachen, etc.    Fr.      2'600.— 

  IT, Drucker, PC, Support,   Fr.      2'500.— 

  Projekte mit Kindern, Exkursionen   Fr.      1'200.— 

  Elternbeiträge   Fr.   -56'000.— 

          Total für 2023              Fr.  114'600.— 

 

2024  (Januar-Juli) 

  Lohn- und Lohnnebenkosten, Personalaufwand    Fr.    68'300.— 

  Lebensmittel (Mittagstisch)   Fr.    23'000.— 

  Diverse Anschaffungen Einrichtung Schülerhort   Fr.      1'000.— 

  Diverses Verbrauchsmaterial, Drucksachen, etc.    Fr.      1'600.— 

  IT, Drucker, PC, Support,   Fr.      1'500.— 

  Projekte mit Kindern, Exkursionen   Fr.      1'200.— 

  Elternbeiträge   Fr.   -30'000.— 

          Total für 2024              Fr.    66'600.— 
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GUTACHTEN UND ANTRAG FÜR SCHÜLERHORT 
 

Die Tarifordnung und die Hortrichtlinien sind auf der Homepage der Primarschule Marbach publiziert und 

können bei der Schulverwaltung angefordert werden. 

 

c) Rechtliches 

Gemäss Art. 7 lit. d der Schulgemeindeordnung vom 23. März 2011 beschliesst die Bürgerschaft an der Bür-

gerversammlung über einmalige neue Ausgaben von mehr als Fr. 200'000.--. 

 

d) Antrag 

 

Geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger 

 

Gestützt auf die vorliegenden Ausführungen beantragen wir Ihnen: 

 

Für die Einrichtung, Inbetriebnahme und Führung eines Schülerhortes als dreijähriges Pilotprojekt den not-

wendigen Kredit von Fr. 418'900.-- für die Jahre 2021 - 2024 zu bewilligen.  

 

 

Marbach, im Februar 2021 PRIMARSCHULRAT MARBACH 

 Der Schulratspräsident: Die Schulverwalterin: 

 

 

 Ernst Dietsche Monika Ritter 
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BERICHT DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION 
 

An die Bürgerversammlung der Primarschulgemeinde Marbach 

 

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amts-

führung für das Rechnungsjahr 2020 sowie den Antrag des Rates über das Budget für das Rechnungsjahr 

2021 geprüft. 

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der Schulrat verantwortlich, während unsere Aufgabe da-

rin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis 

von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Haushaltsvorschriften, die we-

sentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Bei der Prüfung 

wird beurteilt, ob die Voraussetzungen für eine gesetzeskonforme Amtsführung gegeben sind. 

Im Zusammenhang mit der Einführung von RMSG haben wir folgende ausserordentliche Prüfungshandlun-

gen vorgenommen: 

- Vollständige und richtige Anwendung des Rechnungsmodells RMSG 

- Bilanzübernahme HRM1 auf RMSG 

 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnung, der Bilanzanpassungsbe-

richt per 1. Januar 2020 und die Amtsführung sowie der Antrag des Rates über den das Budget den gesetzli-

chen Bestimmungen. 

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge: 

1. Die Jahresrechnung 2020 und der Bilanzanpassungsbericht per 1. Januar 2020 der Primarschul-

gemeinde Marbach sei zu genehmigen. 

 

2. Der Antrag des Rates über das Budget für das Rechnungsjahr 2021 sei zu genehmigen. 

 

Marbach, 22. Januar 2021  Die Geschäftsprüfungskommission 

  Tamara Fässler (Vorsitz) 

  Anita Schick (Schreiberin) 

  Yvonne Lamorte 

  Heinz Ruppanner 

  Pascal Sieber 

 


